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Sehr geehrte KER/StER/RER-Vorsitzende,
 
die beigefügte Anhörfassung zum Entwurf einer Verordnung zur Änderung der Verordnung über
die Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft (FinHVO) ist dem
Landeselternrat mit der Bitte um Stellungnahme zugegangen. Darüber hinaus ist im Anhang die
Finanzhilfeverordnung in der aktuellen Fassung beigefügt.
 
Das MK hat zu der Neufassung noch einige Hinweise gegeben, die ich Ihnen ebenfalls im Anhang
zur weiteren Veranlassung beifüge.
 
Die Frist zur Abgabe der Stellungnahme gegenüber dem Kultusministerium ist auf den
25.09.2023 festgelegt worden.
 
Das Plenum des Landeselternrates wird sich in seiner Sitzung am 01.09.2023 mit dieser
Anhörfassung befassen und einen Beschluss herbeiführen.
 
Der Vorstand des 16. LER würde es sehr begrüßen, wenn das Plenum Ihre Stellungnahmen in die
Entscheidungsfindung mit einbeziehen könnte. Um eine Übersendung Ihrer Stellungnahme wird
gebeten bis 25.08.2023, bitte richten Sie diese an landeselternrat@mk.niedersachsen.de.
 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus!
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet
werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen

mailto:Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
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mailto:landeselternrat@mk.niedersachsen.de
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https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html
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Entwurf - 


 


V e r o r d n u n g  


zur Änderung der Verordnung über die Berechnung  


der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft  


 


Vom xx. (Monat) 2023 


Aufgrund des § 150 Abs. 4 des Niedersächsischen Schulgesetzes in der Fassung vom 3. März 


1998 (Nds. GVBl. S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 3. Mai 2023 (Nds. GVBl. 


S. 80), wird verordnet: 


Artikel 1 


Die Verordnung über die Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft vom 


7. August 2007 (Nds. GVBl. S. 415), zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. Februar 2023 (Nds. 


GVBl. S. 18), wird wie folgt geändert: 


 


Die Anlage 2 (zu § 1 Abs. 1) erhält die aus der Anlage ersichtliche Fassung. 


 


Artikel 2 


Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. August 2022 in Kraft. 


 


Hannover, den  x. (Monat)  2023 


 


Niedersächsisches Kultusministerium 


 


 


Ministerin 


 


 


 


 







 


                          Anlage 


           (zu Artikel 1 Nr. 2) 


   


   


  „Anlage 2 


                  (zu § 1Abs.1 ) 


 


 


                             Zahl der Schülerstunden für berufsbildende Schulen 


Bildungsgang Schülerstunden der Lehrergruppen  


Theorie- 
lehrkräfte  


Fachlehrer  Fachpraxis – 
Lehrer  


1. Berufsschule    


1.1 Berufsschule – allgemein - 0,56  - 0,04  


1.2  Berufsschule – Erziehungshilfe – für Berufe nach § 66 des 
Berufsbildungsgesetzes und § 42r der Handwerksordnung 1,06  - 0,08  


2.  Berufseinstiegsschule   


2.1 Berufseinstiegsschule Klasse 1  1,25 - 2,66  


2.2 Berufseinstiegsschule Klasse 1 – Erziehungshilfe - 1,45 - 3,10 


2.3 Berufseinstiegsschule Klasse 2 1,02 - 1,40  


2.4 Berufseinstiegsschule Klasse 2 -Teilzeit - 0,97   


2.5 Berufseinstiegsschule Klasse 2 – Erziehungshilfe - 1,65  2,33 


2.6  Berufseinstiegsschule Klasse Sprache und Integration Vollzeit 1,58 - 2,22 


2.7 
Berufseinstiegsschule Klasse Sprache/Integration Teilzeit 


1,13 - - 


3. Einjährige Berufsfachschule   


3.1  Einjährige Berufsfachschule – Agrarwirtschaft - 0,81 - 2,11  


3.2 Einjährige Berufsfachschule – Bautechnik - 0,83 - 1,30 


3.3 Einjährige Berufsfachschule – Chemie, Physik und Biologie 0,83 - 1,30 


3.4  Einjährige Berufsfachschule – Druck- und Medientechnik 0,83 - 1,30 


3.5 Einjährige Berufsfachschule – Elektrotechnik - 0,83 - 1,30 


3.6 Einjährige Berufsfachschule – Fahrzeugtechnik 0,83 - 1,30 


3.7 Einjährige Berufsfachschule – Farbtechnik und Raumgestaltung 0,83 - 1,30 


3.8 Einjährige Berufsfachschule – Floristik - 0,83 - 1,30 


3.9 Einjährige Berufsfachschule – Gartenbau - 0,81 - 2,11 


3.10 Einjährige Berufsfachschule – Gastronomie - 0,83 - 1,30 


3.11 Einjährige Berufsfachschule – Hauswirtschaft und Pflege 0,83 - 1,30 


3.12 Einjährige Berufsfachschule – Holztechnik - 0,83 - 1,30 


3.13 Einjährige Berufsfachschule – Körperpflege - 0,83 - 1,30 


3.14 Einjährige Berufsfachschule – Lebensmittelhandwerk - 0,83 - 1,30 


3.15 Einjährige Berufsfachschule – Metalltechnik - 0,83 - 1,30 


3.16 Einjährige Berufsfachschule – Textiltechnik und Bekleidung - 0,83 - 1,30 


3.17 Einjährige Berufsfachschule – Wirtschaft - 1,74 - - 


4. Zweijährige Berufsfachschule   


4.1 Zweijährige Berufsfachschule – Agrarwirtschaft -, Klasse 2 1,14 - 0,08 


4.2 Berufsfachschule – Ernährung, Hauswirtschaft und Pflege – Klasse 2 1,14 - 0,08 


4.3 Zweijährige Berufsfachschule – Sozialpädagogik - 1,40 - - 







4.4 Zweijährige Berufsfachschule – Technik -, Klasse 2 1,14 - 0,08 


4.5 Zweijährige Berufsfachschule – Wirtschaft -, Klasse 2 1,23 - - 


5. Berufsqualifizierende Berufsfachschule   


5.1 Berufsfachschule – Altenpflege - 0,69 - 0,58 


5.2 Berufsfachschule – Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin/ Atem-, Sprech- und 
Stimmlehrer - 1,02 - 3,33 


5.3  Berufsfachschule – Biologisch-technische Assistentin / Biologisch-technischer 
Assistent - 1,07 - 0,73 


5.4  Berufsfachschule Chemisch-technische Assistentin / Chemisch-technischer 
Assistent -  1,07 - 0,73 


5.5 Berufsfachschule – Elektro-technische Assistentin / Elektro-technischer Assistent 
- 0,98 - 0,92 


5.6  Berufsfachschule – Ergotherapie - 0,66 - 0,75 


5.7 Berufsfachschule Gestaltungstechnische Assistentin / Gestaltungstechnischer 
Assistent  0,98 - 0,92 


5.8 Berufsfachschule – Informatik - 1,64 - - 


5.9 Berufsfachschule – Kaufmännische Assistentin/ Kaufmännischer Assistent, 
Schwerpunkt Fremdsprachen und Korrespondenz -  1,46 - 0,13 


5.10  Berufsfachschule – Kaufmännische Assistentin/ Kaufmännischer Assistent, 
Schwerpunkt Informationsverarbeitung - 1,50 - 0,08 


5.11  Berufsfachschule – Kosmetik - 0,89 - 1,17 


5.12 Berufsfachschule – Agrarwirtschaftlich-technische Assistentin / 
Agrarwirtschaftlich-technischer Assistent -  0,79 - 0,25 


5.13 Berufsfachschule – Pflegeassistenz - 0,73 - 0,54 


5.14 Berufsfachschule – Pharmazeutisch-technische Assistentin / Pharmazeutisch-
technischer Assistent -  1,46 - 0,40 


5.15 Berufsfachschule - Schiffsbetriebstechnische Assistentin/ 
Schiffsbetriebstechnischer Assistent -  0,46 - 1,44 


5.16 Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent 1,38 -  


5.17 Berufsfachschule Sozialassistentin/Sozialassistent - 


5.17.1 Schwerpunkt Persönliche Assistenz, Klasse 1 0,81 - 1,30 


5.17.2 Schwerpunkt Persönliche Assistenz, Klasse 2 0,92 - 0,24 


5.18  Berufsfachschule - Informationstechnische Assistentin / Informationstechnischer 
Assistent - 1,14 - 0,58 


5.19 Berufsfachschule - Umweltschutz-technische Assistentin / Umweltschutz-
technischer Assistent - 1,21 - 0,46  


6.  Fachoberschule   


6.1 Fachoberschule Klasse 11 0,56  - - 


6.2  Fachoberschule Klasse 12 1,31 - - 


6.3 Ergänzungsbildungsgang Fachhochschulreife – zweijährig 0,13 - - 


7. Berufsoberschule  1,31 - - 


8. Berufliches Gymnasium 1,43 - 0,08 


9. Fachschule    


9.1 Fachschulen mit technischen Fachrichtungen und Fachschule - Holzgestaltung - 1,31 - 0,04 


9.2 Fachschule - Bohr-, Förder- und Rohrleitungstechnik 1,31  - 0,04 


9.3 Zweijährige Fachschulen - Agrartechnik - und Agrarwirtschaft -, Klasse 2  1,31  - 0,29 


9.4 Einjährige Fachschule - Agrarwirtschaft - 1,31 - 0,17 


9.5 Fachschule - Betriebswirtschaft - 1,39 - - 


9.6 Fachschule - Hotel- und Gaststättengewerbe - 1,23 - 0,17 


9.7 Fachschule - Hauswirtschaft  1,27 - 0,27 


9.8 Fachschule - Sozialpädagogik - 1,65 - - 







9.9 Fachschule – Heilerziehungspflege 0,52 - 0,75 


9.10 Fachschule - Heilpädagogik -   


9.10.1 Fachschule - Heilpädagogik – Vollzeit 0,73 1,19 - 


9.10.2 Fachschule - Heilpädagogik - teilzeit 2,5-jährig 0,46 0,72 - 


10. Fachschule Seefahrt    


10.1 Fachschule – Nautischer Schiffsdienst- 2,21 - 0,03 


10. Fachschule – Technischer Schiffsdienst - 2,24 - 0,20 


„ 


 








Quelle: https://research.wolterskluwer-online.de/node/csh-da-filter!cf02ce3e83b4a8d7ad1312e84fe1aae417067e8b--
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Titel Verordnung über die Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft (FinHVO)


Amtliche Abkürzung FinHVO


Normtyp Rechtsverordnung


Normgeber Niedersachsen


Gliederungs-Nr. 22410


FinHVO,NI - Finanzhilfeverordnung


Verordnung über die Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in
freier Trägerschaft (FinHVO)


Vom 7. August 2007 (Nds. GVBl. S. 415 - VORIS 22410 -)


Zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. Februar 2023 (Nds. GVBl. S. 18)


Aufgrund des § 150 Abs. 4 Satz 1 und Abs. 8 Satz 6 und des § 155 Abs. 1 Satz 3 des Niedersächsischen
Schulgesetzes in der Fassung vom 3. März 1998 (Nds. GVBl. S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 12. Juli 2007 (Nds. GVBl. S. 301), auch in Verbindung mit § 3 Abs. 1 der Vereinbarung zwischen
dem Land Niedersachsen und der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers über Schulen in
Trägerschaft der Evangelischen Landeskirche Hannovers vom 30. November 1977 (Nds. GVBl. 1978 S. 327),
geändert durch Vereinbarung vom 16. Mai 2007 (Nds. GVBl. S. 339), wird verordnet:


Redaktionelle Inhaltsübersicht §§


Zahl der Schülerstunden 1


Schüler-Lehrer-Relationen nach § 155 Abs. 1 NSchG 2


Angemessenheit von Direktversorgungsleistungen und von Leistungen zur
Sozialversicherung 3


Inkrafttreten 4
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Zahl der Schülerstunden für allgemein bildende Schulen Anlage 1


Zahl der Schülerstunden für berufsbildende Schulen Anlage 2


§ 1 FinHVO - Zahl der Schülerstunden


(1) Die für die Berechnung des Schülerbetrags nach § 150 Abs. 3 des Niedersächsischen Schulgesetzes
(NSchG) maßgeblichen Schülerstunden werden für die allgemein bildenden Schulen in Anlage 1 und für die
berufsbildenden Schulen in Anlage 2 bestimmt.


(2) 1Die Schülerstunden in der Anlage 2 mit Ausnahme der Nummern 1, 2.4, 2.7 und 9.10.2 beziehen sich auf
ganzjährigen Vollzeitunterricht. 2Wird eine andere Dauer und Organisation der Ausbildung zugelassen, so sind
die Schülerstunden entsprechend umzurechnen.


§ 2 FinHVO - Schüler-Lehrer-Relationen nach § 155
Abs. 1 NSchG


Die Schüler-Lehrer-Relationen nach den Verhältnissen an öffentlichen Schulen, die der Erstattung der
persönlichen Kosten nach § 155 Abs. 1 NSchG, auch in Verbindung mit § 3 Abs. 1 der Vereinbarung zwischen
dem Land Niedersachsen und der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers über Schulen in
Trägerschaft der Evangelischen Landeskirche Hannovers, zugrunde zu legen sind, werden wie folgt bestimmt:


1. Grundschule: 15,63 : 1,


2. Hauptschule: 10,55 : 1,


3. Realschule: 16,19 : 1,


4. Oberschule: 12,38 : 1,


5. Gymnasium: 13,86 : 1.


§ 3 FinHVO - Angemessenheit von Direktversorgungsleistungen
und von Leistungen zur Sozialversicherung
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(1) 1Angemessen im Sinne des § 150 Abs. 8 NSchG ist eine Direktversorgungsleistung oder eine Leistung zur
Sozialversicherung, durch die oder aufgrund derer die bezugsberechtigte Person höchstens Leistungen erhält,
wie sie ihr auf der Basis ihres Arbeitseinkommens einschließlich der im öffentlichen Dienst üblichen
Zusatzversorgung zustünde. 2Soweit das Arbeitseinkommen höher ist als die im öffentlichen Dienst übliche
tarifliche Vergütung, bleibt es unberücksichtigt.


(2) 1Die Voraussetzungen des Absatzes 1 Satz 1 gelten als erfüllt, wenn der Schulträger für die
Sozialversicherungen seines Lehr- und Zusatzpersonals nicht höhere als folgende Leistungen erbracht hat:


1. für die Altersversorgung:


a) die Arbeitgeberanteile zur gesetzlichen Rentenversicherung der Angestellten,


b) die Beiträge für Zusatzversorgungen bis zur Höhe des vom Versorgungsverband bundes-
und landesgeförderter Unternehmen e. V. festgesetzten Umlagevomhundertsatzes vom
rentenversicherungspflichtigen Entgelt,


c) für direkt versorgte Ordenslehrkräfte eine Versorgung bis zur Höhe derjenigen
Versorgungsbezüge, die eine vergleichbare Lehrkraft nach dem
Beamtenversorgungsgesetz erhalten würde,


d) für außerhalb der gesetzlichen Rentenversicherung versicherte Ordenslehrkräfte laufende
Beiträge für eine Versorgung bis zur Höhe des halben Beitragssatzes zur gesetzlichen
Rentenversicherung der Angestellten und bis zur Höhe des vom Versorgungsverband
bundes- und landesgeförderter Unternehmen e. V. festgesetzten Umlagevomhundertsatzes
bezogen auf den Betrag, der sich aus der Multiplikation des
entsprechenden Stundensatzes nach § 150 Abs. 3 NSchG und der jeweiligen
Regelstundenzahl ergibt,


e) für Lehrkräfte, die von der Versicherungspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung
befreit sind, laufende Beiträge für eine befreiende Lebensversicherung und eine etwaige
Zusatzversicherung bis zu der Höhe, in der der Schulträger Leistungen nach den
Buchstaben a und b zu erbringen hätte, wenn die Lehrkräfte der gesetzlichen
Rentenversicherung der Angestellten unterlägen,


f) für von der Versicherungspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung befreite Lehrkräfte,
die bei einer als rechtsfähige kirchliche Anstalt öffentlichen Rechts geführten
Versorgungskasse angemeldet sind, Beiträge bis zur Höhe von 30 vom Hundert der
ruhegehaltfähigen Dienstbezüge,


g) für Lehrkräfte, die aus dem Landesdienst beurlaubt sind und an der Ersatzschule eine
höhere Funktion als diejenige ausüben, die ihrer Besoldungsgruppe entspricht, laufende
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Beiträge zu einer ergänzenden Versorgung in Höhe von bis zu 30 vom Hundert des
Unterschiedsbetrages zwischen den Endgrundgehältern der maßgeblichen
Besoldungsgruppen einschließlich des Familienzuschlags der Stufe 1,


2.
für die Krankenversicherung die erbrachten Beiträge in Höhe des gesetzlichen Arbeitgeberanteils,


3.
für die Krankenversicherung der beurlaubten Landesbeamtinnen und Landesbeamten die Aufwendungen für
Beihilfen, die in entsprechender Anwendung der Niedersächsischen Beilhilfeverordnung gewährt werden, bis zur
Höhe des gesetzlichen Arbeitgeberanteils,


4.
für die Pflegeversicherung die erbrachten Beiträge in Höhe des gesetzlichen Arbeitgeberanteils,


5.
für die Pflegeversicherung der beurlaubten Landesbeamtinnen und Landesbeamten die Aufwendungen für
Beihilfen, die in entsprechender Anwendung der Niedersächsischen Beihilfeverordnung gewährt werden, bis zur
Höhe des gesetzlichen Arbeitgeberanteils,


6.
für die Arbeitslosenversicherung die erbrachten Beiträge in Höhe des gesetzlichen Arbeitgeberanteils.


2Die Zusatzversorgung nach Nummer 1 Buchst. b, d und g muss für das Lehr- und Zusatzpersonal sowie die
Hinterbliebenen einen Leistungsanspruch auf Rentenbasis begründen.


§ 4 FinHVO - Inkrafttreten


(1) Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. August 2007 in Kraft.


(2) 1Gleichzeitig treten außer Kraft:


1. die Verordnung über die Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft vom
1. Juli 1995 (Nds. GVBl. S. 197), zuletzt geändert durch Verordnung vom 10. Mai 2005
(Nds. GVBl. S. 148), und


2. die Verordnung zur Berechnung der Finanzhilfe für berufsbildende Schulen in freier Trägerschaft
vom 14. Januar 2004 (Nds. GVBl. S. 17), geändert durch Verordnung vom 20. Juli 2006
(Nds. GVBl. S. 423).


2Sie finden für die Berechnung der Finanzhilfe bis einschließlich des Schuljahres 2006/2007 weiter Anwendung.
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Anlage 1 FinHVO - Zahl der Schülerstunden für allgemein
bildende Schulen


(zu § 1 Abs. 1)


Schulform Schülerstunden
des Lehrpersonals


Schülerstunden
des Zusatzpersonals


1. Grundschule 1,51 -


2. Hauptschule 2,16 -


3. Realschule 1,38 -


4. Oberschule 1,81 -


5. Gymnasium


5.1 Sekundarbereich I 1,36 -


5.2 Sekundarbereich II 1,80 -


6. Förderschule mit dem
Förderschwerpunkt


6.1 Emotionale und soziale
Entwicklung


3,90 1,81


6.2 geistige Entwicklung 5,13 5,14


6.3 Körperliche und motorische
Entwicklung


4,26 3,35


6.4 Sehen 5,69 1,07


6.5 Hören 5,21 -


6.6 Lernen 2,89 -


6.7 Sprache 2,52 -
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Anlage 2 FinHVO - Zahl der Schülerstunden für berufsbildende
Schulen


(zu § 1 Abs. 1)


Bildungsgang Schülerstunden der Lehrergruppen


Theorielehrkräfte Fachlehrer Fachpraxislehrer


1. Berufsschule


1.1 Berufsschule - allgemein - 0,56 - 0,04


1.2 Berufsschule - Erziehungshilfe - für
Berufe nach § 66 des
Berufsbildungsgesetzes und § 42 r
der Handwerksordnung 1,06 - 0,08


2. Berufseinstiegsschule


2.1 Berufseinstiegsschule Klasse 1 1,25 - 2,66


2.2
Berufseinstiegsschule Klasse 1 -
Erziehungshilfe -


1,45 - 3,10


2.3 Berufseinstiegsschule Klasse 2 1,02 - 1,40


2.4
Berufseinstiegsschule Klasse 2 -
Teilzeit -


0,97 - -


2.5
Berufseinstiegsschule Klasse 2 -
Erziehungshilfe -


1,65 - 2,33


2.6
Berufseinstiegsschule
Klasse Sprache und Integration
Vollzeit


1,58 - 2,22


2.7
Berufseinstiegsschule
Klasse Sprache/Integration Teilzeit


1,13 - -
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3. Einjährige Berufsfachschule


3.1
Einjährige Berufsfachschule -
Agrarwirtschaft -


0,81 - 2,11


3.2
Einjährige Berufsfachschule -
Bautechnik -


0,83 - 1,30


3.3
Einjährige Berufsfachschule -
Chemie, Physik und Biologie -


0,83 - 1,30


3.4
Einjährige Berufsfachschule - Druck-
und Medientechnik


0,83 - 1,30


3.5
Einjährige Berufsfachschule -
Elektrotechnik -


0,83 - 1,30


3.6
Einjährige Berufsfachschule -
Fahrzeugtechnik -


0,83 - 1,30


3.7
Einjährige Berufsfachschule -
Farbtechnik und Raumgestaltung -


0,83 - 1,30


3.8
Einjährige Berufsfachschule - Floristik
-


0,83 - 1,30


3.9
Einjährige Berufsfachschule -
Gartenbau -


0,81 - 2,11


3.10
Einjährige Berufsfachschule -
Gastronomie -


0,83 - 1,30


3.11
Einjährige Berufsfachschule -
Hauswirtschaft und Pflege -


0,83 - 1,30


3.12
Einjährige Berufsfachschule -
Holztechnik -


0,83 - 1,30


3.13
Einjährige Berufsfachschule -
Körperpflege -


0,83 - 1,30


3.14
Einjährige Berufsfachschule -
Lebensmittelhandwerk -


0,83 - 1,30
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3.15
Einjährige Berufsfachschule -
Metalltechnik -


0,83 - 1,30


3.16
Einjährige Berufsfachschule -
Textiltechnik und Bekleidung -


0,83 - 1,30


3.17
Einjährige Berufsfachschule -
Wirtschaft -


1,74 - -


4. Zweijährige Berufsfachschule


4.1
Zweijährige Berufsfachschule -
Agrarwirtschaft -, Klasse 2


1,14 - 0,08


4.2
Berufsfachschule - Ernährung,
Hauswirtschaft und Pflege -, Klasse 2


1,14 - 0,08


4.3
Zweijährige Berufsfachschule -
Sozialpädagogik -


0,86 0,56 -


4.4
Zweijährige Berufsfachschule -
Technik -, Klasse 2


1,14 - 0,08


4.5
Zweijährige Berufsfachschule -
Wirtschaft -, Klasse 2


1,23 - -


5.
Berufsqualifizierende
Berufsfachschule


5.1 Berufsfachschule - Altenpflege - 0,69 - 0,58


5.2 Berufsfachschule - Atem-, Sprech-
und Stimmlehrerin/Atem-, Sprech-
und Stimmlehrer - 1,02 - 3,33


5.3 Berufsfachschule - Biologisch-
technische Assistentin/Biologisch-
technischer Assistent - 1,07 - 0,73


5.4 Berufsfachschule Chemisch-
technische Assistentin/Chemisch-
technischer Assistent - 1,07 - 0,73


5.5 Berufsfachschule - Elektro-technische
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Assistentin/Elektro-technischer
Assistent - 0,98 - 0,92


5.6 Berufsfachschule - Ergotherapie - 0,66 - 0,75


5.7 Berufsfachschule
Gestaltungstechnische
Assistentin/Gestaltungstechnischer
Assistent 0,98 - 0,92


5.8 Berufsfachschule - Informatik - 1,64 - -


5.9 Berufsfachschule - Kaufmännische
Assistentin/Kaufmännischer
Assistent, Schwerpunkt
Fremdsprachen und Korrespondenz - 1,46 - 0,13


5.10 Berufsfachschule - Kaufmännische
Assistentin/Kaufmännischer
Assistent, Schwerpunkt
Informationsverarbeitung - 1,50 - 0,08


5.11 Berufsfachschule - Kosmetik - 0,89 - 1,17


5.12 Berufsfachschule -
Agrarwirtschaftlich-technische
Assistentin/Agrarwirtschaftlich-
technischer Assistent - 0,79 - 0,25


5.13 Berufsfachschule - Pflegeassistenz - 0,73 - 0,54


5.14 Berufsfachschule - Pharmazeutisch-
technische
Assistentin/Pharmazeutisch-
technischer Assistent - 1,46 - 0,40


5.15 Berufsfachschule -
Schiffsbetriebstechnische
Assistentin/Schiffsbetriebstechnischer
Assistent - 0,46 - 1,44


5.16 Berufsfachschule
Sozialpädagogische
Assistentin/Sozialpädagogischer
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Assistent 0,73 0,66 -


5.17
Berufsfachschule
Sozialassistentin/Sozialassistent


5.17.1
Schwerpunkt Persönliche Assistenz,
Klasse 1


0,81 - 1,30


5.17.2
Schwerpunkt Persönliche Assistenz,
Klasse 2


0,92 - 0,24


5.18 Berufsfachschule -
Informationstechnische
Assistentin/Informationstechnischer
Assistent - 1,14 - 0,58


5.19 Berufsfachschule - Umweltschutz-
technische Assistentin/Umweltschutz-
technischer Assistent - 1,21 - 0,46


6. Fachoberschule


6.1 Fachoberschule Klasse 11 0,56 - -


6.2 Fachoberschule Klasse 12 1,31 - -


6.3
Ergänzungsbildungsgang
Fachhochschulreife - zweijährig


0,13 - -


7. Berufsoberschule 1,31 - -


8. Berufliches Gymnasium 1,43 - 0,08


9. Fachschule


9.1 Fachschulen mit technischen
Fachrichtungen und Fachschule -
Holzgestaltung - 1,31 - 0,04


9.2
Fachschule - Bohr-, Förder- und
Rohrleitungstechnik


1,31 - 0,04


9.3 Zweijährige Fachschulen -
Agrartechnik - und Agrarwirtschaft -,
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Klasse 2 1,31 - 0,29


9.4
Einjährige Fachschule -
Agrarwirtschaft -


1,31 - 0,17


9.5 Fachschule - Betriebswirtschaft - 1,39 - -


9.6
Fachschule - Hotel- und
Gaststättengewerbe -


1,23 - 0,17


9.7 Fachschule - Hauswirtschaft - 1,27 - 0,27


9.8 Fachschule - Sozialpädagogik - 0,91 0,75 -


9.9 Fachschule - Heilerziehungspflege 0,50 0,37 0,37


9.10 Fachschule - Heilpädagogik -


9.10.1 Fachschule - Heilpädagogik - Vollzeit 0,73 1,19 -


9.10.2
Fachschule - Heilpädagogik - Teilzeit
2,5-jährig


0,46 0,72 -


10. Fachschule Seefahrt


10.1
Fachschule - Nautischer Schiffsdienst
-


2,21 - 0,03


10.2
Fachschule - Technischer
Schiffsdienst -


2,24 - 0,20
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Anhörungsverfahren - Verordnung zur Änderung der Verordnung über die 
Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft (FinHVO) 
 
Anmerkungen des MK zum Anhörungsverfahren: 
 
„Die §§ 149 und 150 des Niedersächsisches Schulgesetzes (NSchG) begründen einen 
Rechtsanspruch von Trägern anerkannter Ersatzschulen sowie Ersatzschulen von besonderer 
pädagogischer Bedeutung auf Finanzhilfe als Zuschuss zu den laufenden Betriebskosten ihrer 
Schulen.  
 
Das Kultusministerium hat die die Höhe der Finanzhilfe maßgeblich bestimmende Zahl von 
Lehrerstunden, die auf einen einzelnen Schüler entfällt (Schülerstundenzahl), durch 
Verordnung gesondert für jede Schulform zu bestimmen, bei berufsbildenden Schulen für 
jeden Bildungsgang und gesondert nach den Gruppen des Lehrpersonals (Theorielehrkräfte, 
Fachlehrer und Fachpraxislehrer). Der Bestimmung sind dabei für berufsbildende Schulen a) 
die vorgeschriebene Regelstundenzahl und die vorgesehene Stundenzahl des Lehrpersonals 
und b) die maßgebliche Klassengröße zu Grunde zu legen.  
 
Festgelegt wurden die Schülerstunden auf dieser Grundlage in der Verordnung über die 
Berechnung der Finanzhilfe für Schulen in freier Trägerschaft (FinHVO), die Stunden für die 
Bearbeitet von Herrn Scholz E-Mail: wolfgang.scholz@mk.niedersachsen.de -2- 
berufsbildenden Schulen ergeben sich dabei aus der Anlage 2 dieser Verordnung. Maßstab 
für die Berechnung der Schülerstunden eines Bildungsganges der berufsbildenden Schulen 
ist das den öffentlichen Schulen durch den Klassenbildungserlass zur Verfügung gestellte 
Lehrerstunden-Budget, das im „Faktorenverzeichnis“ ausgewiesen wird. In den 
Faktorenverzeichnissen wird das Verhältnis von Lehrkräfte- und Schülerstunden pro 
Bildungsgang festgelegt. Die Anlage 2 der FinHVO wird auf der Grundlage dieser 
Verzeichnisse erstellt, damit Schulen in freier Trägerschaft und öffentliche Schulen in der 
Ressourcenzuweisung die identischen Bezugspunkte haben.  
 
Da sich die Faktorenverzeichnisse für einzelne Bildungsgänge der berufsbildenen Schulen 
geändert haben, ist in diesen Fällen eine Anpassung der Schülerstunden in der Anlage 2 der 
FinHVO vorgesehen.  
 
Die Änderungen betreffen zum einen die sozialpädagogischen Bildungsgänge Zweijährige 
Berufsfachschule Sozialpädagogik, Berufsfachschule Sozialpädagogische 
Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent und Fachschule Sozialpädagogik. Die 
Faktorenverzeichnisse dieser Bildungsgänge sind zum 01.08.2022 dahingehend geändert 
worden, dass darin nur noch Theorielehrerstunden und nicht mehr auch noch 
Fachlehrerstunden ausgewiesen werden. Entsprechend werden die Schülerstunden für diese 
Bildungsgänge in der Änderungsverordnung der nur noch als Theoriestunden ausgewiesen 
werden.  
 
Zum anderen hat sich eine Änderung für den Bildungsgang Fachschule Heilerziehungspflege 
ergeben. Das Faktorenverzeichnis für diesen Bildungsgang ist dahingehend geändert worden, 
dass nur noch Theorielehrerstunden und Fachpraxislehrerstunden vorgesehen sind, die 
Fachlehrerstunden sind weggefallen. Auch dieses wird entsprechend bei der Neufestlegung 
der Schülerstunden in der Anlage 2 der Änderungsverordnung berücksichtigt.  
 
Die Anpassung der Schülerstunden ist eine Folge aus den Vereinbarungen im Letter of Intent 
zwischen Bündnis freie Schulen und dem Kultusministerium, erfolgt aber unabhängig von der 
geplanten Finanzhilfereform. Die Anpassung soll mit dem anliegenden Entwurf der 
Verordnung zur Änderung der FinHVO umgesetzt werden. Wegen der damit verbundenen 
Mehrausgaben des Landes steht die Änderung der Verordnung unter dem Vorbehalt der 
Verabschiedung des Haushaltsplanentwurfs 2024 durch den Haushaltsgesetzgeber und 
der Bereitstellung der Mittel für den Mehrbedarf der Finanzhilfe für Schulen in freier 
Trägerschaft. Sie soll rückwirkend zum 01.08.2022 in Kraft treten.“ 







enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 


